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Fünf Sterne für Friseur Kontrup

MÜNSTER. Der Friseursalon
Kontrup am Ludgeriplatz
wurde von der Friseurklas-
sifizierung Deutschland
mit der Bestnote bewertet,
freut sich Inhaber Josef
Kontrup. Der Salon sei be-
züglich Ambiente, Unter-
nehmenskonzept und Qua-
litätsstandard getestet wor-
den, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Dabei sei es

auch um die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten in
den Bereichen Mode und
fachliche Information ge-
gangen. Als Ehrenober-
meister der Friseur-Innung
Münster macht Josef Kon-
trup angesichts der Fünf-
Sterne-Klassifizierung zu-
dem auf die Bedeutung
der Meisterpflicht im Fri-
seurberuf aufmerksam.

Marlies und Josef Kontrup freuen sich über die Bestnote.Foto: Kontrup

Nachrichten

Westfalen AG verabschiedet Vorstand
MÜNSTER. Nach über 16
Jahren in den Diensten der
Westfalen-Gruppe tritt der
langjährige Vertriebsvor-
stand Reiner Ropohl (63)
in den Ruhestand. In
einem Festakt würdigten
ihn die Unternehmerfami-
lie Wolfgang und Renate
Fritsch-Albert, Vorstands-
kollegen und zahlreiche
Wegbegleiter. „Sie haben
ein modernes, zukunftsfä-
higes Tankstellengeschäft
geschaffen – bestehend aus
Shop, Wäsche, Gastrono-
mie und Kraftstoffmix“,
hob Wolfgang-Fritsch Al-
bert in seiner Laudatio
hervor. „Und Sie haben als
wesentlicher Mitstreiter

der Unternehmerfamilie
die Modernisierung der
Westfalen-Gruppe vorbe-
reitet und durchgeführt“,
so der Aufsichtsratsvorsit-
zende.

Wolfgang und Renate Fritsch-Al-
bert verabschieden Vorstand Rei-
ner Ropohl (M.). Foto: Westfalen

Kongress der Gesundheitswirtschaft auf innovativen Wegen

Digitale Revolution im Krankenhaus
Von Karin Höller

MÜNSTER. Nur etwa sieben
Prozent der Krankenhäuser
in Deutschland haben die di-
gitale Patientenakte. Doch
der Prozess der Digitalisie-
rung ist hier nicht aufzuhal-
ten, wie beim zweitägigen
Kongress der Gesundheits-
wirtschaft im Mövenpick-
Hotel am Donnerstag deut-
lich wurde. Rund 150 Ge-
sundheitsexperten, ärztliche
und kaufmännische Ent-
scheider aus Krankenhäu-
sern und Krankenhausträ-
gern ließen sich unter ande-
rem von vier jungen Start-
up-Unternehmern inspirie-
ren, die innovative Lösun-
gen mit überschaubarer An-
fangsinvestition für den Ein-
satz im Krankenhaus vor-
stellten.
Große Aufmerksamkeit er-

hielt beispielsweise die Ent-
wicklung einer 3-D-Brille,
mit der der Chirurg während
der Operation zuvor erstellte
MRT- und CT-Aufnahmen
direkt über dem Patienten
sieht und so noch präziser
arbeiten kann.
Die Franziskus-Stiftung als

Mitveranstalter des Kongres-
ses, „ist als große konfessio-
nelle Krankenhausgruppe
offen für digitale Innovatio-
nen. Sie unterstützt, fördert

und erprobt sie“, unterstrich
Vorstand Dr. Daisy Hünefeld.
Telemedizin ist solch ein

neues Feld. Wie junge Müt-
ter Fragen rund ums Baby
auch außerhalb von Ärzte-
sprechstunden unkompli-
ziert über eine Hebammen-
Plattform beantwortet be-

kommen, stellte Dr. Paul Ha-
drossek vom Berliner Unter-
nehmen Kinderheldin vor.
Moderator Dr. Christian

Heitmann vom Mitveran-
stalter Zeb bedauerte, dass
„ein Großteil der Kliniken
noch keine Strategien zur di-
gitalen Transformation ent-

wickelt haben“. Dabei geht es
laut Hünefeld auch immer
um die Frage: „Welche Ver-
besserungen sind damit für
Patienten und Mitarbeiter
verbunden.“
Aber nicht nur im Bereich

der digitalen Investitionen
lieferte der Kongress Anre-

gungen. Diskutiert wurden
zudem ethische Aspekte der
Krankenhausversorgung,
die aktuelle Krankenhaus-
politik, Neuerungen bei der
Pflege und das Gutachten
über neue Krankenhaus-
strukturen in Nordrhein-
Westfalen.

Präzise Operationen dank digitaler Hilfe: Das Start-up-Unternehmen „apoQlar GmbH“ hat eine 3-D-Brille entwickelt, über die der Chirurg wäh-
rend der OP die bildgebenden Informationen aus MRT und CT von dem Patienten sieht. Foto: hö

IBS bietet Ranzen-Rallye am 26. Januar

Tipps für den Schulstart
-hö- MÜNSTER. Tornister, bei
denen sich die Tragegurte
per Knopfdruck ergono-
misch einstellen und LED-
Leuchten an den Schulta-
schen: Viele spannende Neu-
entwicklungen werden bei
der Ranzen-Rallye 2019 ge-
zeigt, die das Bürosystem-
Unternehmen „IBS Büro
Tipp!“ am Samstag (26. Ja-
nuar) von 9 bis 18 Uhr in sei-
nen Räumen am Schifffahr-

ter Damm 24 anbietet. Es ist
die neunte Rallye dieser Art,
bei der es auch um Verkehrs-
sicherheit geht, kündigt
Marktleiter Michael Lüttecke
an.
Neben Beratung und In-

formationen zu Schulmate-
rialien, Sicherheitsaspekten
und auch zur Förderung der
Zahngesundheit der Schul-
anfänger lockt ein Fitness-
Parcours mit Kraft-, Koordi-

nations-, Gleichgewichts-
und Geschicklichkeitsübun-
gen. Im Vorfeld wurden
rund 4500 Brotdosen in gut
300 Kindergärten in Münster
und Umgebung verteilt. Die-
se Dosen können die Kinder
bei der Rallye mit Stiften,
Radiergummis &. Co. füllen.
In einer Gemeinschaftsak-
tion mit dem Zoo können die
Kinder zudem Schreibuten-
silien selber herstellen.

Auch der Zoo mischt bei der IBS-Ranzen-Rallye mit. Marktleiter Michael
Lüttecke (l.) lädt zur Bastelaktion. Foto: Nicole Lüttecke
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